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eine Tabelle beigefügt, die Iu den drei Bändchen enthaltenen Predigten
und Skizzen auf die onn  — und Feſttag und beſtimmte Gelegenheiten verteilt.

anz z
57 Menſchenſorge für Gottes eich Gedanken über die Heidenmiſſion.

Von Norbert Weber B., Abt und Generalſuperior von Sankt
Iten 8⁰ 290) reiburg und Wien 1913, Herderſche
Verlagshandlung. 2.40 2.88; geb In Leinwand M 3 .—

3.60
Mit großer Freude ſehen wir, DPie das Intereſſe für die Heidenmiſſionen

Auch In Oeſterreich ließen jährlich Hunderttauſende von Kronen den
Miſſionsvereinen und Miſſionsanſtalten

Das vorliegende Buch bildet n ſeiner Art eine eindringliche ahnun
zur 1  7  6 Aam großen (Tte Eine volle UUltarde Heiden und Am⸗
medaner irrt fadlos durch die Geiſtesnacht, und kein Strahl des Sternes
von Bethlehem ſoll auf thren Lebensweg fallen? 2

Adventglocken, Weihnachtslieder, Miſſionsbilder, Oſteralleluja, Pfingſtfeuer,
Regina Apostolorum, Gräber anl Wege, das ind die Ueberſchriften der wichtigeren
Abſchnitte. An der Hand des Kirchenjahres führt Uns der geiſtreiche Verfaſſer
auf das Miſſionsgebiet, zeigt Uuns die Freuden und Leiden des Miſſionärs,
erweckt n Uuns den Sinn zur praktiſchen Möge die Lektüre dieſes
lieben Büchleins recht viele Herzen QArm machen Ur die Ausbreitung des
Reiches Gottes Uunte den Heidenvölkern

Linz Oberchriſtl.
58) Bannerträger des Kreuzes Lehensbilder katholiſcher Miſſionäre

von nton Huonder Erſter Cil und zweite Auflage
Mit 2 Bildern (Gehört zur ammlung „Miſſions⸗Bibliothek“.)
9 8 246, Tafeln) Freiburg und Wien 1913, Herderſche
Verlagshandlung. 3.20 K 3.84 geb in Leinwand 4. —

K 4.80
Die Lebensbilder katholiſcher Miſſionäre, in den atholi  en

Miſſionen“ im Qufe der letzten 25 Jahre publiziert waren, hat der Verfaſſer
n enn Buch vereinigt.

Es ind Schilderungen der Arbeiten, Leiden und Sorgen einiger Mijf
ſionäre Aus Vergangenheit und reun Zeit, Bilder der Kämpfe der Glau.
bensboten iun den wüſten Steppen Sibiriens, bei den Sioux, in China, in
Korea Ergreifen ſind die Erzã  E des Martyriums einzelner
Miſſionäre, Peziell des Apoſtoliſchen Vikars der Südweſt⸗Mongolei, Biſchof
Ferdinand Hammer, der in den Boxeraufſtänden für den Qauben unter
ſchrecklichen Martern ſein en hinga

Möge das Buch den Gedanken N1 die Ausbreitung des eiligen Glaubens
vertiefen und 3 werktätiger aneifern.

M3 Oberchriſtl.
59) Lourdes Iim Lichte der Wahrheit. orträge von Schweyk⸗

111 Mit vier Bildern (XII 221) Freiburg und Wien
1914, Herderſche Verlagshandlung. 2.40; geb mn Leinw 3.20

In Form von ſchlichten Maipredigten geben die vorliegenden Vor
räge ern recht anſchauliches Bild der großen Ereigniſſe In Lourdes Beſonders
ausführli verden die Erſcheinungen und Under behandelt en erſchie⸗
enen Einwürfen der Gegner wird gebührend Rechnung getragen. Zwei be
ſondere, lã  ere orträge ſind emM überzeugenden Nachweiſe gewidmet, daß
erne Erklärung der Erſcheinungen Uun Heilwunder Ur Halluzination un
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Suggeſtion vollkommen ausgeſchloſſen 2

iſt! Die Vorträge ſind mit großer
Wärme geſchrieben und atmen enne Indliche e ur Unbefleckten Gottes⸗
nutter Die praktiſchen Nutzanwendungen, die bei keinem ortrage fehlen,
knüpfen recht Ungezwungen teils die erzählten orgänge, teils an die
mütterlichen Winke und ufträge der himmliſchen Erſcheinung an Uund ent⸗
halten recht anregende Belehrungen über die verſchiedenſten Gebiete des U.  14  ber
natürlichen Lebens, U.  1  ber Glaube, Gnade, hſtik, Demut Uun. Ergebung
un Leiden, Marienverehrung, Euchariſtie U. Das chriſtliche Volk wird
olchen Maipredigten ohne Zweifel großes Intereſſe entgegenbringen und daraus
reiche Belehrung Uund Erbauung ſchöpfen Die Schrift brientiert Urch ihre
knappe Ueberſicht in vorzüglicher Weiſe über Lourdes und ſeine Bedeutung
und kann auch AQus dieſem Grunde den Leſern warm empfohlen werden.

Freiſtadt (Oberöſterreich). oſe obmair
60) Sodalenklänge. Zuſammengeſtellt von Marie 0  ar Zweites

Bändchen (232 Brixen 1913, Verlagsanſtalt Tyrolia. 1.45
Bei dem erfreulichen Aufſchwunge, den die Marianiſchen Kongregationen

gegenwärtig nehmen, iſt ern U  ern wie das vorliegende hochwillkommen.
8 bietet eine Fülle von Deklamationen für die mannigfachen Veranſtaltungen,
wie ſie ern 2— Kongregationsleben mit ſich ringt Reizend ind ein paar
dramatiſch⸗deklamatoriſche Dichtungen Im nhange

Peilſtein. Poeſchl
61 Der ei des III Ordens des eiligen Franziskus von Aſſiſi

Von Petrus Gimet E Deutſch bearbeitet von ater
Ambr Götzelmann M. 8 (XIV 320) Würzburg
1913, V Ucherſche Verlagsbuchhandlung. —2.—

allzuhäufig findet man auf dem modernen Büchermarkte enn Buch
vom III Orden des heiligen Franziskus; ignoti nulla cupido oder Vorurteil

die Urſache ſein. edenfalls darf S nicht überraſchen, daß nach einem
Buche wenig rage iſt, das ſich erbötig macht, ern Reiſehandbüchlein auf
jenem „ſchmalen Wege“ 3u ſein, den „Nur wenige wandeln“.

m mehr iſt 65 5 begrüßen, daß mit obgenanntem Buche ein friſcher
ur gewagt wird bn der te Au. Der E 68 III Ordens;
ittera DIm occidit, Sspiritus autem vivificat. Und * iſt ein guter Elt
derſelbe, der ſchon die erſten Chriſtengemeinden beherrſchte, daß ſie das
Zeugnis der Apoſtelgeſchichte verdienten: „Multitudinis autem CrGSE„V
dentium erat COTr ULUII t anima una“ Uun. das alte Heidentum ſtaunend
ausrief: „Seht, te ſie einander lieben!“ Um dieſen eiſ bat Ot Franzisku
mit den Worten des Pſalmiſten: „Spiritu principali cConfirma * N. dieſen
ei hielt Leo III. für das geeignetſte Mittel, dem Irrtum des Sozialismus
3u begegnen, indem der Elt 3u wiſſen tat „Der III Orden iſt meine
ſoziale Reform.“ 2½ Millionen Terziaren zählt man gegenwärtig. Wem dieſe
Zahl guantitativ oder qualitativ 3 minder dünkt, der beachte die Worte de
großen ſozialen Papſtes 77 ſollen diejenigen, welche mit der Sorge für die
Seelen etraut ſind, fleißig über den III en redigen, ſein Weſen dar
egen, ſie ollen zeigen, Pte ſehr für jedermann paßt, ve geiſtlicher Güter

ſich erfreut, welchen Nutzen für den einzelnen Menſchen wie Ur  1* die Geſamt⸗
heit tiften vermag!“

Das vorliegende Buch omm Prieſter und Volk entgegen, IM Sinne
des eiligen Vaters in den ſt des III Ordens einzudringen. Es iſt ſchön
und anziehend geſchrieben Uun. verdient die weiteſte Verbreitung. Durch die
Erweckung des Geiſtes der alten chriſtlichen 1 ird auch ern mächtiger
n ChristoSchritt vorwärts dem erhabenen Ziele Pius' owmnia instaurare

Grieskirchen. Georg Wagnleithner.


